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Brühwarme Sommeraben-
de, an denen man schon
vom Sitzen schwitzt, an
Lauf10!-Tagen? Nein, dass
passiert nicht. Dachte ich in
meinem jugendlichen
Leichtsinn am Dienstag,
nachdem es dank des Re-
gengusses schön abgekühlt
hatte. Die Temperatur dürf-
te da schon nahe an den Ide-
alwert von 23,5 Grad Celsi-
us gekommen sein, wie wir
diese Woche von der
Stichlhexgelernthaben.Als
ich also am Dienstag schon
über genau diesen ersten
Satz als Einstieg für die Ko-
lumne nachdachte, keimte
in mir schon so ein Gefühl.
Ein ungutes. Denn als das
Wetter zuletzt Thema an
dieser Stelle war, sind wir
beim nächsten Training im
strömenden Regen gelau-
fen.
AmFreitagwaren es dann

– wie sollte es anders sein –
gefühlt 45 Grad im Schat-
ten. Ich habe es offenbar,
mal wieder, nicht anders ge-
wollt. Und im Gegensatz zu
einigen Mitläufern, die sich
verdientermaßen Hitzefrei
genommenhaben,kann ich
aufgrund ebendieser Zeilen
nicht einfach fernbleiben.
Hätte ich die Wahl gehabt,
Hitzefrei wäre eine echte
Option gewesen. Aber das
stand ja nun mal nicht zur
Debatte, und über die Hitze
hab’ ich am Freitag schon
genug gejammert. Dafür
entschuldige ich mich bei
meinen Mitläufern und ver-
spreche: Bleibt es so heiß,
wird eswieder vorkommen.
Oder mehr noch: Seid froh,
dasswir die Intensität etwas
runtergeschraubt haben,
sonstwäre das Jammern auf
ein ganz hohes Niveau ge-
stiegen.
Jetzt möchte ich aber

noch mit meinen hervorra-
genden Ortskenntnissen
prahlen. Also, nicht falsch
verstehen: Ohne unsere
Trainer wäre ich im Heili-
genholz, dem Baumgarten-
Wäldchen, hoffnungslos
verloren und würde eher in
Dietramszell als wieder am
Batusa rauskommen. Aber
amDienstag, da hab ichmir
auf die Schulter geklopft.
Wegen eines Termines bin
ich etwas später gestartet
und musste die Gruppe su-
chen. Dabei hab ich den ein-
zigenWeggewählt, aufdem
ich mir sicher war, dass ich
an einem bestimmten Ort
rauskommen werde. Und
was soll ich sagen? Genau
an dem Platz amWaldrand
traf ichmeineMitläufer. Als
hätten wir uns verabredet.

23,5 Grad
beim Laufen,
bitte. Danke!

SEBASTIAN SCHUCH

MEIN LAUFEin erster Test sportlicher Natur
FUSSBALL TuS Holzkirchen schlägt Rottach-Egern beim Testauftakt – Allgeier kehrt zurück

wieder die Taschenpacken
und zu einem Spiel fahren
dürfen, macht Spaß.“ Die
nächsten Testspielstationen
für die Rottacher lauten Leng-
gries und Warngau.
Die erfreulichste Meldung

kam letztlich vom TuS: Stür-
mer Julian Allgeier schließt
sich denHolzkirchnern ab so-
fort wieder an und kam be-
reits gegen Rottach zum Ein-
satz, welchen er in gewohn-
ter Manier mit einem Tor
krönte. Der 31-Jährige schoss
in seinen vier Landesliga- und
Bayernligajahren pro Saison
mindestens zehn Tore und
dürfte für Spittlers Kader be-
reits nach kurzer Zeit enorm
wichtig sein.
Erten brachte zum Aus-

druck, was womöglich der
ganze Verein dachte: „Ich fin-
de es super, dass Juli wieder
bei uns ist. Auch wenn er län-
gere Zeit nicht gespielt hat,
ist er mit seiner linken Klebe
einfach ein Goalgetter – dazu
ist er auch noch ein super
Typ, der perfekt in die Mann-
schaft passt.“

den Fall Luft nach oben“, fin-
det Erten. Für Beckmann gab
es auch einige positive Er-
kenntnisse: „Es ist schön, zu
sehen, wie die Mannschaft
reagiert, wenn ihr die Gren-
zen aufgezeigt werden. Die
Tatsache, dass wir einfach

Geradezu erwartbar war,
dass die Luft in der zweiten
Halbzeit ein wenig schwand
und die Rottacher nochmals
Druck erzeugen wollten. „Ob
wir schon einigermaßen fit
sind, ist jetzt noch schwer zu
beurteilen, aber es ist auf je-

fristige Stattfinden des Spiels
hatten wir leider nur
15 Mann an Bord, da einige
Jungs schon der Arbeit zuge-
sagt hatten.“ Für die Elf von
der Haidroad trafen unter an-
derem Toni Bauer (2x), Sebas-
tian Frei und Erten.

ne Mannschaft treffen, die
drei Klassen über uns spielt
und uns dementsprechend
unter Druck setzen wird – so
war es auch im ersten Durch-
gang“, analysiert FC-Trainer
Klaus Beckmann die Anfangs-
phase. „Durch das doch kurz-

VON HANS SPIEGLER

Holzkirchen – Das Testspiel des
TuS Holzkirchen gegen den
FC Rottach-Egern am Sams-
tagnachmittagwar eigentlich
schon abgesagt. Doch als der
Bayerische Fußball-Verband
(BFV) am Donnerstag doch
grünes Licht für Freund-
schaftsspiele geben konnte,
stand dem Landkreisduell
nichts mehr im Weg. „Nach
der langen Zeit war es ein-
fach geil, mit den Jungs wie-
der auf dem Feld zu stehen
und zu spielen“, sagte Holz-
kirchen-Stürmer Sean Erten
nach der Partie euphorisch.
Beim 6:2-Erfolg seiner

Truppe, bei dem auch einige
Neuzugänge mitmischen
durften, kam bereits in
Durchgang eins kein Zweifel
darüber auf, wer amEnde der
Sieger sein sollte. Mit 4:0
schickte der TuS den Kreis-
klassisten vom Tegernsee in
die Halbzeit, ehe Coach Tors-
ten Spittler seine Elf einmal
komplett tauschte. „Wir ha-
ben gewusst, dass wir auf ei-

Autsch: An Pressschläge in Hüfthöhe müssen sich die Spieler nach der langen Pause noch gewöhnen (Foto l.). Holzkir-
chens Sportlicher Leiter Michael Wagner (Foto r., r.) präsentierte am Rande des Testspiels mit Julian Allgeier den
nächsten Neuzugang – und einen bekannten Rückkehrer. FOTOS: ANDREAS LEDER

1631 Runden für den guten Zweck
EISHOCKEY ESC Holzkirchen richtet Spendenlauf für an Blutkrebs erkrankten Spieler aus Ottobrunn aus

Bezirksliga haben uns viele
Vereine und auch der Ver-
band unterstützt“, berichtet
Rumswinkel. „Wir sind von
Köln über München, bis hin
nach Holzkirchen oder Mies-
bach auf offene Ohren gesto-
ßen. Die Mama von Pietro
macht bei uns in Ottobrunn
den Kiosk und es halten ein-
fach alle zusammen.“
Die Spende übergaben

Rumswinkl und Guggenhu-
ber direkt im Anschluss an
Scattaglia, der einen Teil für
die Stiftung Aktion Knochen-
mark-Spende Bayern (AKB)
spenden und den Rest nach
seiner Genesung für ein gro-
ßes Fest für alle Unterstützer
verwenden möchte. ts

ter lange Runde. Insgesamt
wurden 1631 Umrundungen
gezählt. So kamen am Ende
mit einigen weiteren Spen-
den 2800 Euro zusammen.
„Jede Mannschaft hat, ganz

coronakonform, eineinhalb
Stunden Zeit bekommen und
die Betreuer haben die Run-
den gezählt“, erklärt Wein-
mann. „Der jüngste Läufer
war erst zwei Jahre alt, der
fleißigste hat 67 Runden ge-
schafft. Die Leute waren alle
von der Aktion begeistert
und wir konnten als Verein
zeigen, dass wir uns gerne
auch abseits des Eises enga-
gieren.“
Bei der Übergabe freuten

sich Jenny Guggenhuber, die

Holzkirchen – Die Eishockey-
Familie hält zusammen, in
guten wie in schlechten Zei-
ten. Dies zeigte sich wieder,
als der ESC Holzkirchen ei-
nen Spendenlauf für den an
Blutkrebs erkrankten Spieler
Pietro Scattaglia (22) des
ERSC Ottobrunn veranstalte-
te, der, wie berichtet, zum
zweiten Mal eine Knochen-
mark-Spende braucht. ESC-
Jugendleiterin Sylvia Wein-
mann hatte die Veranstal-
tung organisiert, alle Mann-
schaften der Holzkirchner
machten mit und drehten im
Hubertusstadion Runde um
Runde. Einen Euro spendeten
die Eltern der Nachwuchs-
Cracks für jede etwa 200 Me-

Den Scheck überreichten (v.r.) ESC-Vorsitzender Helmut Heinrich und Jugendleiterin Sylvia
Weinmann an Jenny Guggenhuber und ERSC-Abteilungsleiter Sven Rumswinkl. FOTO: AL

Phänomen, wie die große Eis-
hockey-Familie zusammen-
hält. Von der DEL bis hin zur

die Aktionen für den jungen
Verteidiger organisiert, und
ERSC-Abteilungsleiter Sven

Rumswinkel über die Unter-
stützung des Nachbarvereins.
„In solchen Zeiten ist es ein

Bestattungen in den Landkreisen
Bad Tölz-Wolfratshausen

Garmisch-Partenkirchen - Miesbach
Starnberg - Weilheim-Schongau

Montag, den 3. August 2020

Friedhof Bad Tölz
09:30 Dittrich Horst Werner, 93 J.

Abschied in der Aussegnungshalle

Waldfriedhof Bad Tölz
10:00Madl Eva, 92 J.

Trauergottesdienst in der ev. Kirche in Bad Tölz
mit anschl. Urnenbeisetzung
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MIETGESUCHE
Zurück ins Oberland! Junges
Paar (23J. + 25 J.) sucht berufsbe-
dingt im Raum Bad Tölz/Greiling/
Reichersbeuern eine bezahlbare
2 ½-3 Zi.- Whg.,☎0151/74501000

STELLENGESUCHE

Gelernter
Speditionskaufmann
(25 J., Schwerpunkt Logistik)

sucht umzugsbedingt
einen neuen Arbeitsplatz

mit neuen Herausforderungen
im Oberland.

☎0173/9021448
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